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 I .  Anmeldung        
  

 TOP:       

 

Ausschuss für Recht, Wirtschaft und Arbeit 

Sitzungsdatum 17.05.2017 

öffentlich 

Betreff: 
Auftritt der Stadt Nürnberg auf der internationalen Immobilienmesse MIPIM 

Anlagen: 
Sachverhalt 

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht 
Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

                

                

Sachverhalt (kurz): 
Vom 14. bis zum 17. März 2017 hat das Wirtschaftsreferat den Investitions- und Immobilienstandort 
Nürnberg wieder auf der internationalen Immobilienmesse Marché International des Professionnels de 
L`Immobilier (MIPIM) in Cannes, Frankreich, präsentiert. Mit rund 23.000 Besuchern, darunter über 
5.000 Investoren, ist die MIPIM die Weltleitmesse für Immobilieninvestitionen. Ziel des Messeauftritts 
im Rahmen des "German Pavilion for Regions and Cities" ist es, den Wirtschaftsstandort Nürnberg 
international zu positionieren und in der mentalen Landkarte der Entscheiderebene zu verankern. Der 
Auftritt Nürnbergs erfolgte an einem Gemeinschaftsstand zusammen mit Hannover und der Region 
Rhein-Neckar. Dieser gemeinsame Auftritt deutscher "Premium B-Standorte" fand besondere 
Beachtung. 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
entfällt, da Bericht 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit OrgA ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

  Ja 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

         

         

         

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. Ref. VII 

Nürnberg, 14.04.2017 
Referat VII 
 
 
 
 (5796) 
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